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Die Highlights der ersten Gartenschau-Tage 

Vom musikalischen Auftakt am 23. April bis zum Konzertabend am 10. Mai zeigt die 
Landesgartenschau Leinefelde-Worbis schon in ihren ersten Tagen, wie vielfältig ihr Programm 
angelegt ist: 

Die Landesgartenschau in Leinefelde-Worbis startet mit einem abwechslungsreichen und dicht 
gefüllten Veranstaltungsprogramm in ihre ersten Wochen. Vom 23. April bis zum 10. Mai 2026 
reicht das Angebot von Musik, Gartenwissen und Naturerlebnissen über kreative 
Mitmachaktionen bis hin zu Lesungen, Vorträgen, Familienangeboten und Konzerten. Auffällig 
ist schon zum Auftakt die große Bandbreite: Neben einzelnen Höhepunkten prägen auch 
wiederkehrende Formate wie der Blumenblock, das Grüne Klassenzimmer und die täglichen 
Impulse im Kirchenpavillon das Bild.  

Auftakt am 23. April mit Musik, Blumen und Kreativangeboten 

Der Veranstaltungsauftakt beginnt am Donnerstag, 23. April, mit „Hereinspaziert und herzlich 
willkommen!“. Besucherinnen und Besucher werden musikalisch begrüßt, die ersten 100 Gäste 
erhalten einen Willkommensgruß. Parallel startet im Blumenblock die Ausstellung „Entstehen 
und Vergehen“, die den Kreislauf von Wachstum, Blüte und Vergänglichkeit thematisiert. Hinzu 
kommen eine Beratung zum Pflanzenschutz, ein Konzert mit SERO-Solo, ein Origami-Kurs sowie 
eine poetische Märchenstunde. Auch der Kirchenpavillon setzt bereits am ersten Tag erste 
geistliche Impulse.  

Erste Entdeckungen am 24. April 

Am Freitag, 24. April, stehen Naturerlebnis und Atmosphäre im Mittelpunkt. Das Urwaldmobil 
des Nationalparks Hainich bringt den heimischen Buchenwald anschaulich auf das Gelände. 
Der Blumenblock läuft weiter, der Kirchenpavillon lädt erneut zum Verweilen ein und ein 
Drehorgelnachmittag sorgt für beschwingte, nostalgische Klänge auf dem Ausstellungsgelände.  

Eröffnungswochenende mit Fachprogramm, Bühnenmomenten und Familienangeboten 

Der Samstag, 25. April, verbindet Gartenbau, Regionalität und große Bühne. Im Programm 
stehen unter anderem Thüringer Spargel, das Projekt „BeerenKlima2.0“, das Urwaldmobil, der 
Bücherflohmarkt und ein kreativer Workshop. Am Nachmittag folgt die offizielle 
Eröffnungsveranstaltung der Landesgartenschau. Hier heißen Thüringens Ministerpräsident 
Mario Voigt, die Eichsfelder Landrätin Marion Frant sowie Stadtbürgermeister Christian 
Zwingmann Gäste und Besucher herzlich willkommen und würdigen die Bedeutung der 
Landesgartenschau für Region, Natur und Gemeinschaft. Im Rahmen dieser Veranstaltung wird 
ein Ausblick auf das vielfältige Veranstaltungsprogramm der kommenden Monate gegeben. Am 
Abend schließt sich das Konzert mit Christin Stark an. Damit wird deutlich: Der Start der Schau 
ist nicht nur fachlich, sondern auch kulturell stark aufgestellt. 

Am Sonntag, 26. April, setzt sich diese Vielfalt fort. Im Mittelpunkt stehen wassersparende 
Bewässerungstechnik, ein Vortrag zur Natura 2000-Station, der ökumenische 

https://www.lgs-leinefelde-worbis.de/veranstaltung/konzert-mit-sero-solo/2026-04-23/
https://www.lgs-leinefelde-worbis.de/veranstaltung/kirchenpavillon-laedt-zum-verweilen-ein/2026-04-23/
https://www.leinefelde-worbis.de/de/aktuelles/2026/februar/christin-stark-live-bei-der-landesgartenschau-2026/


Eröffnungsgottesdienst, eine Führung für Menschen mit Hörbehinderung und ein 
Spielenachmittag. Dazu kommen erneut Blumenblock, Bücherflohmarkt, Urwaldmobil und 
Kirchenpavillon. 

Bildung, Region und Bewegung prägen die letzten Apriltage 

Zu Beginn der folgenden Woche rücken regionale Präsentationen und Bildungsangebote stärker 
in den Vordergrund. Am 27. April stellt sich Meiningen im Pavillon der Regionen vor. Im Grünen 
Klassenzimmer geht es unter anderem um Raupen und Schmetterlinge, das Leine-Schaf und die 
Wüstung Kirrode. Ergänzt wird das Programm durch Rückenschule und die täglichen Angebote 
im Kirchenpavillon. 

Am 28. April folgt mit Steinbach-Hallenberg die nächste touristische Präsentation. Im Grünen 
Klassenzimmer stehen dann unter anderem das Ökosystem Wald, Kleinbiotope in Naturgärten 
und das Anlegen von Blühstreifen auf dem Programm. Damit wird der Bildungscharakter der 
Landesgartenschau schon in den ersten Tagen sichtbar. 

Der 29. und 30. April bringen weitere Facetten hinzu. Floh-Seligenthal informiert über 
touristische Angebote der Prachtregion, hinzu kommen Kurse zu Naturmaterialien, Bienen, 
Erlebnispädagogik und VIA NATURA 2000. Außerdem gibt es Seniorentanz, Spielenachmittage, 
Kochkurse, Klangangebote zur Entspannung, Insektenangebote, Eierlikör-Tastings und weitere 
Impulse im Kirchenpavillon. Der Blumenblock bleibt dabei als roter Faden durchgehend präsent. 

Musik, Genuss und Artistik zum Start in den Mai 

Der 1. Mai verbindet Information, Musik und Bewegung. Abellio ist mit Quiz und 
Erinnerungsfotos vertreten, Schmalkalden präsentiert Freizeitmöglichkeiten, dazu kommen ein 
Konzert mit Guggemeister, ein Drehorgelnachmittag, ein Konzert mit Porridge Castle und 
Lachyoga. So zeigt sich die Landesgartenschau schon früh als Ort für Unterhaltung und aktive 
Erholung gleichermaßen. 

Am 2. Mai wird das Programm noch bunter. Brunnenkresse als Thüringer Traditionsprodukt, 
Informationen des Grenzlandmuseums, Kräutergeschichten, Lesungen und die mehrfach 
gezeigte Luftartistik-Show „Zwischen Himmel und Hortensien“ sorgen für ein besonders 
vielseitiges Tagesbild. Ergänzt wird das Ganze durch literarische Formate, den Kirchenpavillon 
und weitere Mitmachangebote. 

Der 3. Mai setzt auf Gartenpraxis und Musik. Neben Informationen zu Lösungen für den Garten 
der Zukunft und touristischen Angeboten aus Schmalkalden stehen „Blech im Beet“, ein 
Spielenachmittag sowie die fortlaufenden Angebote im Blumenblock und Kirchenpavillon auf 
dem Kalender.  

Zweite Woche mit Inklusion, Wissen und neuem Blumenblock 

In der Woche ab dem 4. Mai dominieren Bildungsprogramme, Bewegung und gesellschaftliche 
Themen. Am 4. Mai stehen die Wüstung Kirrode, Rückenschule und der Kirchenpavillon im 
Fokus. Am 5. Mai folgen Angebote zu Bär, Wolf und Luchs, zu Kleinbiotopen und Sandarien, eine 
begehbare Sonnenuhr sowie ein Hula-Hoop-Kurs.  

Am 6. Mai setzt der Thementag „Inklusion im Eichsfeld“ einen besonderen Akzent. Ergänzt wird 
dieser Tag durch Angebote zu Naturmaterialien, Rohstoffen im Smartphone, Erlebnispädagogik, 
Spielenachmittag, Kochkurs sowie ein BeSinnungsangebot mit ZENbo Balance. Damit rücken 
neben Garten und Natur auch gesellschaftliche Themen sowie persönliche Erfahrung und 
Begegnung stärker ins Zentrum.  



Ab dem 7. Mai beginnt im Blumenblock bereits eine neue Ausstellung. Unter dem Titel „Abstrakt 
und Konkret“ stehen floristische Arbeiten zwischen gegenständlicher Form und Abstraktion im 
Mittelpunkt. Gleichzeitig sorgen Imanuel Immergrün, Wasserangebote im Grünen 
Klassenzimmer und ein Vortrag über naturnahe Gartengestaltung für weitere Programmpunkte. 
Am 8. Mai folgen Bildungsangebote zum Klimawandel sowie das Konzert „Upcyclophones & 
Voice“.  

Muttertagswochenende mit Mode, Musik und Reisegeschichten 

Das Wochenende am 9. und 10. Mai bietet noch einmal zahlreiche Höhepunkte. Am 9. Mai 
stehen Tipps für Beet- und Balkonpflanzen, der Thüringer Erdbeertag mit Erdbeerkönigin, florale 
Tattoos, Modenschauen mit GNADENLOS schick, ein Kurs zu floralen Sonnendrucken, Origami, 
ein Konzert mit Front Porch Picking, eine poetische Märchenstunde sowie der erste Teil des 
Reisevortrags „Mit dem Motorrad um die Welt“ auf dem Programm.  

Am 10. Mai schließen sich ein Konzert der Eichsfelder Musikschule, Waldbaden-to-Go, ein 
Collage-Kurs, der zweite Teil des Reisevortrags, ein Spielenachmittag und am Abend das Konzert 
mit Tochter, Sotiria und GrXay an. Auch an diesem Wochenende bleibt der Blumenblock ein 
zentraler Anziehungspunkt.  

Starker Auftakt für eine lange Gartenschau-Saison 

Schon in den ersten Tagen zeigt sich damit, wie breit die Landesgartenschau inhaltlich 
aufgestellt ist. Gartenbau, Bildung, Familienangebote, Kultur, Musik, Naturvermittlung und 
regionale Präsentation greifen vom 23. April bis 10. Mai eng ineinander. Wer die 
Landesgartenschau früh besucht, bekommt bereits zum Start einen sehr umfassenden Eindruck 
davon, wie vielfältig die kommenden Monate werden. Und das Beste: Alle Veranstaltungen 
sind bereits im Ticketpreis (Dauerkarte, Tagesticket) enthalten. 

Direkt zum LGS-Veranstaltungskalender 

Jetzt Tickets sichern! 

https://www.lgs-leinefelde-worbis.de/veranstaltungen/
https://www.ticketshop-thueringen.de/events/landesgartenschau-leinefelde-worbis/

